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Schwarzweiß-Porträt von
Alois Rainer senior. Auf dem
Sideboard rechts steht ein
Foto, das den Junior mit sei
nen fünf Schwestern zeigt.
Eine davon ist Gerda Hassel
feldt (62), ehemalige Bundes
ministerin nd Vizepräsiden
tin des Deutschen Bundes
tags, heute CSU-Landes
gruppenchefin.

Der Vater von Alois Rainer
begründete eine ‘lYadition,
die ihresgleichen suchen
dürfte. Rainer (1921—2002),
Land- und Gastwirt aus Hai-
bach, war von 1958 bis 1965
Mitglied des Landtags und
gehörte von 1965 bis 1983
dem Bundestag an. Er war
Ernst Hinsken (69) freund
schaftlich verbunden, der
1980 in den Bundestag kam,
und seit 1983 stets das Di
rektmandat im Wahikreis
Straubing-Regen gewonnen
hat. Hinsken ist auch in Hai-
bach daheim, hat hier sein
Wahlkreisbüro, lange hat er
im Ort eine Bäckerei betrie
ben. Nach über 30 Jahren hat
Hinsken seinen Rückzug aus
der Politik angekündigt. Er
kandidiert nicht mehr für den
Bundestag. Sehrwahrschein
lich wird sein Nachfolger
aber wieder aus Haibach
kommen. Alois Rainer jun.
wird von der CSU ins Rennen
um das Bundestagsdirekt
mandat geschickt.

„Handwerk erdet,
macht bodenständig“

Das Meine Dorf Haibach
im Landkreis Straubing-Bo
gen ist eine Parlamentarier
schmiede, wie es sie kaum ein
weiteres Mal geben dürfte.
Dass nun nach dem Urge
stein Hinsken, der sich einen
großen Namen als bienenflei
ßiger Volksvertreter und An
walt der Bevölkerung seiner
Region gemacht hat, nun
Alois Rainer als vierter Abge
ordneter aus Haibach in die
Bundespolitik und nach Ber
lin geht, ist schon eine Beson
derheit. Doch Ernst Hinsken
wie Gerda Hasselfeldt beto

~ache, dass es da einen Vater
oder jetzt eine Schwester als
Abgeordnete gibt, ist eher er
schwerend. Einen Familien-
bonus gibt es nicht.“ Hinsken
sieht es ähnlich: „Jeder ist sei
nen eigenen politischen Weg
mit viel Fleiß und Arbeit ge
gangen.“

Falls Alois Rainer gewählt
wird, geht für den Metzger-
meister ein ‘IYaum in Erfül
lung. „Die Entscheidung für
den Bundestag ist gewachsen
mit der Leidenschaft, durch
Politik anderen hellen und
die Heimat gestalten zu kön
nen.“ Rainer ist kein Spätbe

nimmt die Federführung.

rufener in der Politik. Er war
31 Jahre alt, als er Bürger
meister wurde — auch sein
Vater saß einst schon auf dem
Rathausthron, von 1948 bis
1984. Seit nun 17 Jahren ge
staltet er die Geschicke der
Gemeinde mit ihren 78 Orts-
teilen, zweimal wurde er mit
jeweils 98 Prozent der Stim
men wiedergewählt. „Ich
wollte nur nicht so ganz jung
in die Politik, ich wollte erst
Erfahrungen sammeln“, er
zählt der schlanke und sport
lich dynamisch wirkende
‘I~rp. Als jüngstes Kind habe
er seinen Vater damals nur an
den Wochenenden gesehen.
Zudem war sein Vater schon
ein Mann mittlerenAlters. Er
wollte früh Vater werden, sei
ne Kinder aufwachsen sehen,
aktiv die Familie leben. Mit
22 Jahren hat er seine Gabi

prägte“, bestätigt Gerda Has
selfeldt. „Wir~,sind uasi öf
fentlich aufgewachsen.“

„Ich wollte es alleine schaf
fen“ sagt Rainer rückbli
ckend. Was der Vater neben
dem Wirtshaus nebenbei be
trieb, die Metzgerei, wurde
ihm zum Haupt- und Brotbe
ruf. Mit besten Noten schloss
er Lehre und Gesellenprü
fung ab, und auch auf dem
Meisterbrief steht die Note
sehr gut. Aus kleinen Anfän
gen mit wenig Geld und har
ter Arbeit hat er einen Betrieb
aufgebaut, der heute 30 Mit
arbeiter beschäftigt und fünf

Verkaufsstellen umfasst, .eine
davon unweit des Rathauses,
in dem der Handwerksmeis
ter ehrenamtlich tätig ist. Vor
drei Jahren hat er den Betrieb
in Konzell gekauft, wo er aus
gebildet wurde. Dort hat er
heute seine Produktionsstät
te, wo fast die gesamte Palette
seines Warenangebots selbst
hergestellt wird. Stolz ist er
auch darauf, dass er seit 1988
Lehrlinge ausbildet.

Den Betrieb weiß er bei
Frau und Sohn Markus, der
ebenfalls schon Meister ist, in
guten Händen, den Rathaus
chefsessel wird er räumen,
wenn er das Mandat erringt.
Dass er einer der wenigen
Bundestagsabgeordneten
sein wird, die aus dem Hand
werk kommen, ist ilun be
wusst und genauso wichtig,
wie es für den Bäckermeister

bestreiten müssen.“ Von der
Handwerkskammer wie von
seiner Innung hat er nur posi
live Reaktionen auf seine
Kandidatur bekommen.

Rainer gehört seit 2002
dem Kreistag an und ist auch
Kreisvorsitzender der Mittel
standsunion in der Stadt
Straubing und im Landkreis
Straubing-Bogen. Er wird
nicht müde zu versichern,
was ihm am allerwichtigsten
sei: „Der Mensch muss in der
politischen Arbeit im Mittel
punkt stehen.“ Der ländliche
Raum, mit seinen vielen Fa
cetten und unterschiedlichen
Aufgaben, brauche Fürspre
cher. Den demographischen
Wandel zu bewältigen, werde
viel Arbeit kosten.

Im Fasching gibt er
den Strauß

Natürlich habe sein Vater
ihn geprägt, erzählt er, aber
ein klassisches Vorbild in der
Politik habe er nicht. Franz
Josef Strauß, ja, der habe ihm
imponiert. Strauß, für den
seine Schwester Gerda Has
selfeldt 1987 in den Bundes
tag nachri~ckte, kann er täu
schend echt imitieren. Im Fa
sching mache er das gerne.
Auch Stoiber schätze er und
natürlich Helmut Kohl. Er sei
zwar voq Herzen Unionspo
litiker, „aber ich habe keine
Berührungsängste mit den
Politikern anderer demokra
tischer Parteien“. Er nennt
als große Politiker auch Her
bert Wehner, Willi Brandt
und Helmut Schmidt.
„Aber“, so betont er, „jeder
Politiker muss sich selbst treu
bleiben und seinen eigenen
Stil finden.“

Nun womöglich auch dort
agieren zu können, wo jene
wirkten, im Bundestag — die
ser Gedanke fasziniert ihn.
Er bricht gerne auf nach Ber
lin. Sehr glaubhaft bringt er
diese Vorfreude rüber, da
scheint einer weniger das Po
litikerdasein um des Politi
kerberufs willen bestreiten
zu wollen, sondern tatsäch

schüsse, ‘f&nn sich gut vor
stellen, in einem Haushalts-
oder Finanzausschuss zu wir
ken, auch Innere Sicherhei.
und Wirtschaft generell inter
essieren ihn. Seine Schwester
und sein Freund Hinsken ha
ben es ihm vorgemacht, was
es heißt, mehr als nur einfa
cher Abgeordneter zu sein.
Die Schwester war Bundes
ministerin für Raumordnung,
Bauwesen und Städtebau
und für Gesundheit, bis 2011
Vizepräsidentin des Deut
schen Bundestags. Im Bruder
sieht sie eine „Bereicherung
für die Landesgruppe und die
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Die Zähl)e sind ein wichtiger Teil
unserer persönlichen Aus
strahlung. Privat wie beruftdi!
Unbeschwert lachen, essen und
sprechen zu können, bedeutet
Lebensqualitätl Gesunde Zähne
sind jedoch keine Selbstverständ
Echkelt, denn das Leben geht an
unseren Zähnen nicht spurlos
vorbei. Karies. Parudontitis oder
auch ein kleiner Unfall steten für

bis 2009 war er Beauftragter
der Bundesregierung für
Tourismus und von Januar
bis Oktober 1998 Parlamen
tarischer Staatssekretär beim
Bundesminister für Ernäh
rung, Landwirtschaft und
Forsten. Hinsken hat sich
bei der Nominierung des
Kandidaten bewusst neutral
verhalten. Es seien zwei
gute Kandidaten zur Wahl ge
standen, und die Delegierten
hätten demokratisch ent
schieden. Rainer nennt er ei
nen „tüchtigen Bürgermeis
ter und ebenso tüchtigen und
erfolgreichen Metzgermeis

unsere Zähne eine Gefahr dar.
Ott kommt es zu Zahnverlust.
Die Zahnklinik Mühldorf am Inn
Inder Mitte Südost Bayerns,
bietet in ihren spezialisierten
Fachabteilungen und 1000-facher
Implantat- und Prothetik-Erfahrung
umfassende Behandlungsmög
lichkeiten. Selbst bei ungünstigster
Ausgangslage können Zähne
ersetzt und Pmliiesen vermieden

nut in Dosen m Tässenform
abgefülltem altbairischen Le
berkäse, „wenn es mir denn
genehmigt wird“. Und: Erst
einmal muss er gewählt wer
den. Von den Sprüchen einer
„gmahdn Wiesn“ hält er
nichts. Die Fußstapfen Hins
kens sind groß. Wurde doch
dieser nicht zuletzt deswegen
überregional bekannt als
zweimaliger „Stinunenkö
nig“, der bei den Bundestags
wahlen 2002 und 2005 mit
74,6% und 68,0% der Erst-
stimmen jeweils die meisten
Stimmanteile der Wahlkreis
bewerber in Deutschland er
hielt.

werden. Meist ambulant aber
auch stationär oder in schonen
der Vdlnarlose sind Zahn- und
Implantat-Behandlungen bis ins
höchste Alter möglich.
Infonnieren Sie sich kostenlos
und unverbindlich, welche Mög
lichkeiten es auch für Sie in.der
Zahnklinik Mühldorf gibt.
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Gabi Rainer wird künftig ohne ihren Mann in der Metzgerei
auskommen müssen. Sohn Markus (25, nicht im Bild) über-

Fotos: Rammer/Bircheneder
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Echt schöne, feste Zähne
rch Zahnimplantate und regenerative Parodontitis Th

auch bei massivem Knochenverlust!

Informationsabend
Montag, 10. Dezember, 19.00 Uhr

Weitere Termine: 14.1.14.2.2013
Kurze Anmeldung erbeten: 08631 -18 56-0
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